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Beratungsfolge Datum Behandlung Zuständigkeit 
    

Dienstberatung OB 27.10.2014 nicht öffentlich Vorberatung 

Ausschuss für Soziales, Arbeitsmarkt und 

Gleichstellung 

12.11.2014 nicht öffentlich Vorberatung 

Stadtrat 26.11.2014 öffentlich Entscheidung 
    

 

 

Beschlussvorschlag 

01 

Zur langfristigen Absicherung des Projektes "Bummi-Kaufhaus" kann die AWO AJS gGmbH (Träger) 

jährlich einen Förderantrag nach der Förderrichtlinie der Landeshauptstadt Erfurt zur Erfüllung 

Sozialer Aufgaben – FRL Soziales EF - im Amt für Soziales und Gesundheit stellen.  

 

02 

Über die Höhe der Förderung entscheidet der Ausschuss für Soziales, Arbeitsmarkt und 

Gleichstellung (SAG) im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel. 

 

 

 

 

 

27.10.2014 gez. A. Bausewein    

Datum, Unterschrift 

 

  

 

05 Amt für Soziales und Gesundheit 

   Der Oberbürgermeister 

Titel der Drucksache: 

Haushaltsbegleitbeschluss Nr. 07 zum 

Beschluss zur Drucksache 2316/13 - 

Langfristige Sicherung des "Bummi-Kaufhaus" 

der AWO AJS gGmbH 

 

Drucksache 1841/14 
 

Stadtrat 

Entscheidungsvorlage 

 

öffentlich 
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Nachhaltigkeitscontrolling x Nein  Ja, siehe Anlage Demografisches Controlling X Nein  Ja, siehe Anlage 

Finanzielle Auswirkungen  Nein x Ja → Nutzen/Einsparung x Nein  Ja, siehe Sachverhalt 

  ↓ Personal- und Sachkosten (in EUR) /  

Personalkosteneinsparung (in VbE) 

Deckung im Haushalt  Nein x Ja Gesamtkosten 10.000 EUR 

   ↓ 
 

 2014 2015 2016 2017 

Verwaltungshaushalt Einnahmen 0 EUR 0 EUR 0 EUR 0 EUR 

Verwaltungshaushalt Ausgaben 10.000 EUR 0 EUR 0 EUR 0 EUR 

Vermögenshaushalt Einnahmen  EUR  EUR  EUR  EUR 

Vermögenshaushalt Ausgaben  EUR  EUR  EUR  EUR 

 

  Deckung siehe Entscheidungsvorschlag 

 

Fristwahrung 

x Ja  Nein 

 

 

Anlagenverzeichnis 

 

 

 

 

 

Sachverhalt 

Gemäß dem Haushaltsbegleitantrag zum Stadtratsbeschluss DS 2316/13 vom 12.02.2014 wurde 

die Stadtverwaltung beauftragt, mit der Trägerin, AWO AJS gGmbH, zu verhandeln, um langfristig 

das Projekt "Bummi-Kaufhaus" abzusichern und die Ergebnisse dem Stadtrat vorzulegen. 

 

Daher wurde seitens der Trägerin ein Konzept vorgelegt und Gespräche zwischen der Verwaltung 

und der AWO AJS gGmbH geführt. 

Neben Zuweisungen von Bund und Land wird das Projekt u. a. aus Spenden finanziert. Durch die 

Vernetzung innerhalb der AWO werden durch die Trägerin von zahlreichen Kindertagesstätten 

durch regelmäßige Sammlungen vor Ort Geld- und Sachspenden für die Kinderkleiderkammer 

entgegengenommen. Die KoWo mbH Erfurt beteiligt sich per Sponsoringvertrag an der Miete für 

das Objekt in der Thomasstraße 58.  

Die Gesamtkosten belaufen sich auf etwa 41 TEUR jährlich. Darin enthalten sind Personalkosten 

in Höhe von etwa 23,5 TEUR für 1 Personalstelle mit 0,75 VbE und Personal über den 

Bundesfreiwilligendienst. 

 

Nach Aussage der AWO kann das Bummi-Kaufhaus durch eine Beteiligung der Stadt Erfurt an den 

Personalkosten mit bis zu 10.000 EUR jährlich langfristig gesichert werden. Die Summe ist 

abhängig vom Spendenaufkommen. Da es sich hierbei um eine freiwillige Leistung der Stadt 
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handelt, kann ein Zuschuss an die AWO nur im Rahmen der zur Verfügung stehenden Mittel, d. h. 

unter Haushaltsvorbehalt, zugesagt werden.  
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